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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrates,

(Vom 20. Oktober 1896.)

Nach Einsichtnahme eines Berichtes des Eisenbahndepartements
wird beschlossen, der Direktion der Seethalbahngesellschaft wegen
Übertretung des Bundesgesetzes vom 27. Juni 1890, betreffend die
Arbeitszeit bei den Transportanstalten, die Mißbilligung auszusprechen,
mit Androhung der Überweisung an die Gerichte im Wiederholungs-
falle.

Der außerordentliche Gesandte und bevollmächtigte Minister
Italiens bei der schweizerischen Eidgenossenschaft, Herr Augusto
dei Baroni P e i r o l e r i , hat dem Bundespräsidenten sein Abbe-
rufungsschreiben überreicht.

Aus einem Bericht des schweizerischen Generalkonsulats in
Valparaiso, vom 12. September abhin, ergiebt sich, daß am 5.
gleichen Monats von dem Minister des Auswärtigen der Republik
Chile und dem kaiserlich deutschen Gesandten, Herrn von Tres-
k o w , in Santiago ein Protokoll unterzeichnet worden ist, wonach
Chile den schweizerischen Kaufleuten in Valparaiso, die im Bürger-
kriege vom Jahr 1891 Schaden erlitten haben, eine Entschädigung
von 1500 Livres Sterling zuspricht. Diese Summe soll binnen
15 Tagen nach Genehmigung des Vergleiches durch den Kongreß
ausbezahlt werden.

(Vom 23. Oktober 1896.)

In Oporto wird ein vom schweizerischen Generalkonsulat in
Lissabon abhängiges und die Provinzen Minho und Traz-os-Montes
umfassendes schweizerisches Konsulat errichtet.

Gleichzeitig wird zum dortigen Konsul Herr Franz Babel, von
Genf, ernannt.
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Der Bundesrat hat den Voranschlag für das Jahr 1897,durch-
beraten. Derselbe weist folgende Zahlen auf: : :

Total der Einnahmen Fr. 84,970,000
Total der Ausgaben „ 83,905,000

Einnahmenüberschuß Fr. 1,065,000

(Vom 27. Oktober 1896.)

Dem zum argentinischen Vizekonsul in Zürich ernannten Herrn
Albert B er eher wird das Bxequatur erteilt.

\Vahlen.

(Vom 21. Oktober 1896.)

Landwirtschaftsdepartement.

Greriztierarzt beim Zollamt
La Rasse : Herr James Jeanneret in Cbaux-de-

Fonds.

Post- und Eisenbahndepartement.

P o s t v e r w a l t u n g .

Postverwalter in Davos-Platz: Herr Hans Peterelli, von Savognin.

(Vom 23. Oktober 1896.)

Post- und Eisenbahndepartement.

Post ver w alt u n g.

Postcommis in Bern : Herr Albert Favre, von Château-d'Œx.
„ Gustav Giger, von Milhlau.
„ Gottfried Lüthi, von Kurzenberg.

Frl. Dora Schnebli, von Baden.
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Posthalter, Briefträger und
Bote in Amsteg: Frau Witwe Josephine Tresch, von

Amsteg.

T e l e g r a p h e n v e r w a l t u n g .

Telegraphist in Ossingen
(Zürich): Herr Gottfried Sigg, von Ossingen.

(Vom 27. Oktober 1896.)

Post- und Eisenbahndepartement.

T e l e g r a p h e n v e r w a l t u n g .

Telegraphist in Amsteg: Frau Josephine Tresch, von Silenen, in
Amsteg.
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